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scheMM

S8 . Sonnabend. 2L . Juni LSS«
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Auf den Vorschlag der LöhrungS- Csmmisstos
mden zurHauptköhrungder Hengste, zur Besichtigung
!,r Stuten, zur Eintragung von Hengsten und Stuten
in daS Stammrrgistrr und zur Vertheilung der Prä«
«im, sowie zur RevisionSköhrung der Hengste folgende
Lttwine bestimmt:

1 . zu Cloppenburg am Montag , den 10. Juli,
Mmgrnö 9 Ühr , zur Hrngstköhrung, um
11 Ubr zur Besichtigung der Stuten , auö
den Aemtern Cloppenburg, Löningen und
FrikSvythe,

2 zu Vechta am Dienstag, de » 11 . Zuli . Mor¬
gens 9 Uhr , zur Hrngstköhrung, «m 11 Uhr
zur Besichtigung der Stuten , auS den Aem-
lern Vechta und Damme,

Z. zu Delmenhorst am Mittwoch, den 12 . Zuli,
Morgen- 10 Uhr , zur Hrngstköhrung, um
12 Uhr zur Besichtigung der Stuten , au»
den Aemtern Delmenhorst und WildeShausrn,

4. zu Berne am Donnerstag, den 13 . Zuli,
Morgen » 10 Uhr, zur Hrngstköhrung, um
12 Uhr zur Besichtigung der Stuten , auS
dem Amte Bern «,

Z. zu Oldenburg am Freitag , den 14. Zuli,
Morgens 9 Uhr, zur Hrngstköhrung, am
Sonnabend, den 15 . Zuli , Morgens 9 Uhr,
zur Besichtigung der Stute », auö den Aem»
tern Oldenburg, Elkfleth und Westerstede,

st. zu Zrvrr am Nontag , den 17 . Zuli , Mor¬
gens 9 Uhr, zur Hrngstköhrung, um 12 Uhr
zur Besichtigung der Stuten , au» dem Amt«
Jever,

7. zu Varel am Dienstag, den 18 . Zuli , Mor¬
gen » 9 Uhr, zur Hrngstköhrung, um 11 Uhr
zur Besichtigung der Stuten , a« S dem Amte
Varel,

8. zu Stollhamm am Mittwoch, den 19 . Zuli,
Morgen » 9 Uhr , zur Hrngstköhrung, Don¬
nerstag, den 20 . Zuli , Morgen» 9 Uhr , zur
Besichtigung der Stuten , auö den Aemtern
Stollhamm und Landwührden,9 . zu Ovelgönne am Freitage, den 20 . Zuli,
Morgens 9 Uhr , zur Hrngstköhrung, am
Sonnabend , den 22 . Zuli , Morgrnö 9 Uhr,
zur Besichtigung der Stute « , auS den Arm¬
ier« Ovelgönne und Brake,10. zu Oldenburg:
am Freitag , de« 28. Zuli , Morgens 9 Uhr,
zur Vertheilung der Prämie « für Stuten,
am Sonnabend , den 29 Zuli , Morgrnö 9
Uhr , zur Revisiontköhrung von Hengsten,
fast» solche beantragt werden sollt«, (Art . 3.

d « S Gesetze » vom 6 . Decrmbrr 1875, XXIII.
Band , 72 . Stück , Nr 103 und Art . 10 de-
GesetzeS vom 18 . August 1861, Band XVII.
Stück 93, Nr . 152) ;

an demselben Tage , Morgens 10 Uhr,
zur Vertheilung der Prämien für Hengste.

Die AchtSmänner haben sich zu den unter 1 bi»
9 einschließlich vorstehend avfgeführtcn Termine« wie
folgt einzusinden:

in Cloppenburg, Vechta und Delmenhorst:
Hausmann Grashorn zu Twiest und Zeller
Rosendaum zu Westerbakum,

in Berne, Zever uns Varel:
Amtsthierarzt Lönnecker in Varel und Haus¬
mann H . BehrenS zu Friedrich - Augusten»
Groden,

in Stollhamm und Ovelgönne:
HauSmann Ummo Lüdden zu Golzwarder¬
wurp und Hausmann H . MartenS zu Mvorsre,

in Oldenburg ( siehe Nr . 5) :
HauSmann Ummo Lüdden zu Golzwarder¬
wurp, Hausmann H . Lüerßrn zu Oldenbrok,
HauSmann Grashorn zu Twiest und Zeller
Rvlrndaum zu Westerbakum.

Zur Beachtung seitens der Pferdrzüchter wird
«och Folgendes bestimmt:

I . An den unter Nr . 1 bis 9 einschließlich vor¬
stehend namhaft gemachten Orten sind der
Grvßherzoglichrn Köhrungö- Commission zur
festgesetzten Zeit vsrzusührrn:
s) olle zum Decken fremder Stuten bestimmte

dreijährige und ältere Hengste . Im Fall
rin Hengst nicht vvrgrsührt wird, ist die
Bescheinigung « incö apprvbirte« Thier»
arzteS über den Grund der Behinderung
einzulirfern.

b) Die in den Zähren 1873, 1874 und
1875 prämiirtrn Stuten , ferner die i»
daß Srammregister eingetragenen Stuten
mit ihren Saugfüllen , beide mit der Nach¬
weisung , von welchem Hengste sie gedeckt
worden sind.

v) Für den Amtsbezirk Elsfleth wird den
Besitzern vvn Prämien » und Stamm-
Stuten , deren Eintragung in daS Stamm»
registe« beantragt werden soll, die Wahl
frei gelassen, ob sie dieselben am Sonn¬
abend , den 15 . Zuli in Oldenburg, oder
am Sonnabend , den 22. Zuli , in Ovel¬
gönne vorsühren wollen.

II Zn demselben Termine erfolgt die Prüfung



von Zuchtpferden behufs deren Aufnahme
in dav Stammregister und zwar:

der Hengste unmittelbar « ach der Köhrung
der Hengste,

der Stuten unmittelbar nach der Stuten-
Besichtigung.

Die Besitzer haben der KöhrungS -Commissio«
mögstlich genaue Nachweise über die Abstam¬
mung ihrer Pferde vorzulegen.

III. Formulare zu Deckscheiaen find Ln der
Stalling 'fchen Buchhandlung in Oldenburg
zu erhalten.

IV. Der KöhrunßS- Commission wird ein beson¬
derer Protokollführer beigegeben.

Oldenburg, 1876 Juni 20.
Staatsministrrium.

Departement des Innern.
Z . A . : Rüder.

Zn dem Deckel der in einem Steckbriefe vom
8. d. M1S. gegen den Arbeiter Zeftph Schirke
(richtiger Chirreck) bezeichneten Taschenuhr sind in¬
wendig die Zahlen 7717, 341, 432 «ingeritzt.

Ich ersuch« um Auskunft über den Verbleib der
Uhr.

Varel , den 18 . Juni 1876.
Der Untersuchungsrichter

deS Großherzoglichr « Obergerichts.
B o t h e.

_ «
"

ü h l e.
Dir öffentliche unentgeltlicheImpfung wird von

den Zmpfärzten Vorgenommen werden:
1. in der Gemeinde Heppens

und zwar für die betreffenden Hausbesitzer in folgender
Reihenfolge:

am Dienstag , den 27. Juni d. Z , für die
Häuser Nr . 87 — 139,
am Mittwoch, den 28. Zuni d . Z ., für die
Häuser Nr . 140 — 220,
am Donnerstag, den 29. Zuni d . Z. , für die
impspsiichtigen 12jährigen Kinder der gefamm-
ten Gemeinde,

jedesmal Vormittags 9 Uhr in OeltermarmS WirthS-
havs« zu Heppens,
2 . für die Gemeinde Sengwarden

am Sonnabend , den I . Zuli d . Z . , Nachmittags 4
Uhr in Zanßrn WirthShausr daselbst,
3. für den Bezirk derSchulachten

Mederns und FriederikmsieL
im Montag , den 3. Juli d . Z . , Nachmittags 3 Uhr
an BohikenS WirthShausr zu Mederns,

4. für die Gemeinde Minsen
am Mittwoch , den 5. Zuli d. I . , Nachmittags 4
Uhr in BurchardS WirthShausr zu Minsen.

Die Vorstellung der Impflinge zur Controls
findet jrdrSmal eine Woche später ebendaselbst statt.

Eltern , Pflrgeeitern und Vormünder, deren Kin¬
der und Pflegebefohlene ohne gesetzliche « Grund und
trotz dieser Aufforderung der Zmpfung oder der Con¬
trol « entzogen geblieben sind, werden mit Geldstrafe
bis zu 50 Mk. oder Haft bestraft.

Zever, 1876 Zuni 17.
BerwaltungSamt.
v . Heimburg.

La « t S.

Als Taxator bei Viehfchädm ist heut« drr
prietair F . C . Müller Hieselbst verpflichtet wvfte, .

V
Außerdem sungirt noch als Taxtator der

prietair H. A . EordeS hiesrlbst.
Zever, den 21 . Zuni 1876.

Stadtmagistrat.
v. Harten.

Zur Ausdingung der diesjährigen Reinigung ft
Marienfielrr Mnnentiefß , sowie deS Stinktieft,
Pfändern wie in den Vorjahren, ist Termin auf
Sonnabend, den 1. Zuli d. U

Nachmittags 4 Uhr,
in Herrn Gatts WirthShausr zu Roffhausen angestz
wozu Armcbmer «rngeladen werden.

Seedeich , 1876 Zuni 21.
R . BrahmS,

Sielgeschworne^
Verpachtungen.

LandgiitdeftachtilH
Unterzeichneter beabsichtigt , daS seiner Eh,s,„

gehörige , in der Gemeind« PakenS bei HooksieU,
iegrne

Landgut,
genannt Burg , 90 Matten groß , vom I . Mai M
an, auf 6 bezw. 3 Zähre, öffentlich zu verpacht
und ist dazu Termin auf

Donnerstag , den39. Im
d. I .. Nachmittags3 H
in Affeher

's Wirthsh«
zur Traube Hieselbst

angrsetzt , wozu Pachtliebhabrr hierdurch ringcki«
werden.

Die Bedingungen liegen zur Einsicht bei mir ««I
Zever, 1876 Zuni 18.

C - Harr «.

Drr Landwirth H . F . Harms zu Groß - H
lottengrode will , da er seinen landwirthschaM
Betrieb aufzugeben beabsichtigt , seinen durchij
selbst bewohnten

bestehend aus

einem sehr guten WB
und Wirthschasts

gebände, Backhaus»



-i
Harts» und SV Die-
machen beste« Groden

landes.

>ü

»>

I»,

>»m Antritt rciv . diesen Herbst und 1 . Mai 1877

«uf 6 Jahre , am

KOMNWjkGWÄG ÄGSL L»
z-MAL MAELsM«
1LLK8 L

im Thitle'schrn Gasthvfe in Nrufunnixflel öffentlich
meistbietend verpachten lasse « .

Pachtliebhaber werden dazu mit der Bemerkung
geladen, daß der Platz seit einer Reihe von Zähren
durch den Herrn Verpächter se.bst bewirthschaftet ist
und sich deshalb in einem sehr guten >, ulturzustande
befindet.

Die Londitionen können 8 Tage vor dem Ter¬
mine - bei mir eingrsehen werden.

karolinrnfirl , den 10 . Zuni 1876.
Ommers,

_
Auct.

GergMMWMK.
Auf Lohr's Mrhde - und Fruchtvergantung komme«

»och mit zum Verkauf

ca. 90 Ar (2'
ls Gr.) Rocken,

in der Nähe von Reuende liegend.
Neuendr , den 21 . Zuni 1876.

H. C . Cornelffe«,
Auct.

lis

!I.

s«
Isl
i!

!I

-

Der Herr Pastor Müller hiesrtbst läßt am

Mittwoch, den ! 8 d . Mts .,
Nachmittaq» 1 Uhr,

pl. ms. S Matte « gut
besetzte Mehde

auf Zahlungsfrist in Parceklen verganten.
Liebhaber wollen stch i« I . OelrrichS WirthS-

Hause hiefeibst versammeln.
Lettens , 1876 Zuni 22

A . C OltmarruS,
Rstür.

Der Hausmann Harms zu GroßaukrnS bei
Wiarden wünscht am

Donnerstag , den 29 . Juni,
Nachmittags 2 Uhr anfangrnd,

aus seinem Landgute
eirea 2 Hektare« Wintergerste,
11s dito Weizen,
1 dito Rocke« , sowie das User¬

gras der Stücke,
6 Hect. Mehde, worunter 11-

brabaiit . Klee,
auch die Ettgrode da» Hect.

öffentlich auf 6 Monate Zahlungsfrist verkauf «» z«
lassen, wozu Käufer eingelade « werden und sich zu
Grvßaukenö rinflnden wollen.

Wiarden , 1876 Zuni 16.
A . M . Taddiken,

Auct.

Schlmine-Vcrkauf.
Donnerstag , den 29 . d . MtS .,

Nachmittags 2 Uhr, werden
39—49 Stück große und kleine Schweine
gegen baare Zahlung zum Verkauf kommen beim

Gastwirth Zohann UlferS
zu Minsen.

Weil . Schustermrisier H > C . Loel Erben zu
SchprtrnS lassen am

Freitag , den 39 . d . MtS .,
Nachm . L Uhr anfangend,

in und bei der Behausung ihres weil . Erblasser - ,
13 halbgahre Kuhhäute,

1 ds . Pferdedaut,
30 do. Schaaffelle,

5 do . Kalbfelle,
2 große Spülfässer,
1 Kalkhaken , 1 Lohriff,
1 Tisch und 3 Stühle,
einig « SchuhmachergerLthschaften,
1 Dammheck,
2 Arcker Rocken,
2 do . Kartoffeln,
2 do . Gartrnfeüchte,

ferner 3 Grasen Mehde in der Burfenne und
die Ettgrode davon,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu Kauf«
liebhaber eingeladen werde».

Zever , 1876 Zuni 23.
G e r d e S.

Die Erben des weil . Gutsbesitzers B . R . Chri¬
stians zu Christianshof bei Middoge lassen am

Montag , den 3 . Juli d . I .,
Nachmittags L Uhr anfangend,

in des Oecopomen F . Christians zu ChristianShof
Behausung auf geraume Zahlungsfrist durch de»

Unterzeichneten verganten:
2 Sopha ' S, 6 Polsterstühle , 1 tzrhastuhl,
mehrere Sepha - und andere Tische, 3 zwei-
thürige Kleide,schränke , 1 Eckfchrank, eine
Stand - und «ine Wanduhr , 1 Glakschrsnk,
1 Küchenschrank , 2 Csmmvdrn , 1 Schreib«
pult , 2 Waschtische, 1 Buddelei , 1 Kleider¬
heck, 3 Bänke , mehrere Bettstellen , 2 Fuß¬
teppiche, 1 Koffer und allerhand Küchengr»
schirr,

auch : mehrere Tischdecken, Bettlaken , Bett - und
Kissrnüberzüge , Bettüberwürfe , Handtücher,
Servietten , Gardinen und Rouleaux.

Liebhaber werden eingelade « .
Lettens , 1876 Zuni 22.

A. G. Oltmauns.
Rstllr.



Varel . Der Kurator der ConcurSmasse der
Firma RicklefS und Gathrmann in Barel läßt am

Mittwoch , den 5 . Juli d. I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

bei der Sägemühle hiers. öffentlich meifibietend ver¬
kaufen , als:

2 Pferde , 4 schwere Wagen,
1 Ackerwagen , 2 große sog.
Maljan , 3 kleine do ., 2 Hand¬
wagen;

ferner : fertige Thüren , Fenster und
Fußboderrholz , sowie verschie¬
denes sonstiges Holz;

sodann : eine Parthie Nägel , ver¬
schiedene Pulte , 1 Geldfchrank,
Tische , Stühle , Schränke , 4
Betten.

Kaufliebhabrr ladet ein

_ « uct.

Gemeindefache.
Am Montag , den 26 d . M>, werden die Ge->

meinde . Fahrwege durch die BezirkSvorsteher und den
Unterzeichneten geschaut.

Waddewarden, 1876 Zurri 22.
Eden, Gmdevst.

srottsteattonen.
Diejenigen, welche die am Badeplatze errichtete

Bude diesen Sommer mit benutzen wollen, könne«
beim Unterzeichneten gegen Erlegung von 1 Mark
50 Pf . sich «inschreidrn lassen, woselbst auch Schlüssel
zu haben sind.

Zever, im Zuni 1876.
Z . H . ZacobS.—

Kreissynode betr.
Die bevorstehend - Kreissynode hat die Abgeord¬

neten zur LandeSsynode zu wählen. Da eS sehr
wichtig sein wird, daß die liberale Partei streng-
geschlossen vorgeh «, so werden alle Wähler, die ent¬
schieden liberale Abgeordnete wünschen, gebeten ' , zu
Anfang der den Wahlen vorhergehenden Pause sich
zu einer Berathung in Buck 'S Etadliffechent einfinden
zu wollen.

!Vll88i0N8f68t in l?S6p8ll0lt.
Am Mittwoch, den 28 . d. M , soll daS jährliche

Misfionöfest dieses Syu . - Bez . Hierselbst gefeiert werden.
Anfang Nachmittags 2 Uhr.

Freunde der Sache von Nah und Fern werden
hiermit frrundlichst eingelade « .

Der Bez - Syn .-AuLschuß.
de Bser, Sup.

DaS an den Pferdegraftöanlagrn hiesrlbst br»
legrne, zur Zeit vom Herrn Schlächter Philippsohn
bewohnte HauS mit Scheune habe ' ich in Anstrag
aus den 1 . Mai 1877 zu verkaufen.

Zever , 1876 Zuni 23.
G e r d e S.

Am Sonntag und an
nächstfolgenden Tagen
wieder von dem bekannt^
fetten

Ochsenfleisch
zu haben bei

Calmer Josephs.
Zever, Waagestraste.

Schlosserdrnkmal.
Empfangen von Herrn L 8 in Old-istm

20 Mk.
Früher eingekommen 2800 , 77 U

Zever, 20. Mai 1876.
2820 Mk . 77 H

L . Mettcker.
Eine tüchtige Haushälterin , im lsndwtrthjchch,

lichrn HauShslt wie im Mslkereirvesen erfahren , sH
baldigst eine Stelle . Nähere Auskunft ertheilt

Bad birg zu GerdeShaui
bei EsenS.

Hausverkauf.
Mein am Neuenwarkte von Fräul . Betty

men und wir bewohntes HauS wünsche ich , aus M
1877 anzutreten, zu verkaufen . DaS HauS hat i!«
gute, freundliche Lage, eignet sich sowohl für Geschß
wie zum Privatgedrauch, hat hinreichende Räumlich¬
keiten für 2 Familie» und Hellen hübschen L»dr»;
auch befindet sich hinter dem Hause rin kleiner Hs-
platz

Reflektantenwollen sich gef . bald an mich weist««.
Zever, l876.

_ Bertha Feilman «.

Gute alte Kartoffeln
empfiehlt E. Brunst « rma « «. l

Zever, a . d. Prin zenallee.
Am Zohannimarkt ist bet mir ein Sonnenschim §

stehen geblieben ; eS wolle Eigrnthümer gegen Erstatt««;
der JnsertionSkosten denselben empfangen bei

Zever, 1876 . Carl Löbelman «. 4

Gefunden. 1 Portemonnaie mit etwas Geld.
Zever. Quintaner HarberS.
Di « Herren Pächter der Dwingenburger Stüll-

ländereien werden ersucht , veranlassen zu wollen, das
auf Grund der Urberetnkunft der Kiddick auS d»
Landstücken entfernt wird.

Zever, 1876 Zuni 22.
Ww. Mettcker. '

Zever. Zch bitte um unverzügliche Zusend ««! ^
der abgrlefenen Bücher der theologischenLesegeseüschssl

'

G ramberg.
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Den geschätzten Herren Landwirthen ermangele
ich nicht, hierdurch die Anzeige zu machen, daß die

in s» kurzer Z - it zum Bedürfniß gewordene

Kiddik- oder
Hederich - Giite-

Maschme
m Fabrik ' und Frachtpreisen von dem Herrn C . M.

RemmerS ju». zu Haddien zu beziehen ist, und daß
ich demselben die Agentur und Niederlage für daS
Großhrrzsgthum Oldenburg und OstfrieSland über»
lugen habe.

KoldmooS , Juni 1876.
HochachtungSroll:

A . Jngermann.
Bestellungen werden so bald wie möglich auö-

geführt.
Haddien , 1876.

C . M . RemmerS ju «.

Attest.

ih

!«>

lü
-j
»»

q

Die von dem Haußmann C M . RemmerS jun.
z» Haddien eingeführte und heute in unserer Gegen¬
wart probirte Kiddik - Gäte - Maschine hat unsere Er¬
wartungen so weit übertrrffen , daß wir selbige als
für Kiddikländer durchaus segenbringrnd bezeichnen
müssen und einem Jeden mit Recht empfehlen kön¬
nen. Die Maschine wurde bei der Probe gleich mehr¬
fach von uns bestellt.

Haddien, 1876 Juni 13.
G . Herzog . R . Eberhards.
M . tz. Lübben . I . Eden.
I . D . Heeren . E . A. JrpS.
A. H . Rieken . C. Lauts.
F . Köster. F . Taddtken.
F . Lübben . 8 . Janßen.

Nordseebad Wangerooge.
FreundlicheWohnungen im Hotel

und in den Logirhäusern.
Zimmer von 9 bis 18 Mark Pr.

Woche, iLble ä'dotv im Hotel Mk . 1,75.
Bei längerem Aufenthalt Penston

4 Mk . täglich.
Bäder » SO Pf.
Badearzt anwesend.
Nähere Auskunft ertheilt

der Pächter deS Nordseebades
Wangerooge:

Frische beste ostfriesische Thee 'S, Caffer' ö für 95,
UO, 120, 130 und 135 Pf . pr . Kilo , CandiS
B 65, 80 und 90 Pf . Pr . V, Kilo empfiehlt

Minse». Carl Burchards.

Durch bedeutende Zusendungen wurde mein

Lager vonBaumaterialien
in allen Thrilen cowpletirt und halte solches zu
niedrig gestellten Preisen bestens empfohlen.

Marienfiel . F . GralfS.
Feinen Korn - Genever , per Anker Mk . 12,50,

empfiehlt
Minsen . Carl Burchardö.

Stcinkalk und echt englische«
Portlaud-Cement

habe stet- in frischer Waare am Lager.
Marien rl._ F . GralfS .

Dmimöhrcn
in mehreren Weiten.

Marienfiel. _ F . Gr alss.

Empfing soeben noch einen Posten billigen Cattun,
welchen mit kleinem Nutzen empfehle.

Minsen . Carl Burchards.
Kohlen » und braune « Theer bei
Minsen . Carl Burchards.
Jever. Zugelaufen : Ein großer gelbbraun¬

weißbunter Hund , welcher gegen Erstattung der Koste«
abzufordern ist.

Jever . Schneidermstr . I . Trampe.

Hölzerne Harken , Srnsenbäume , Sichthölzer,
Fruchtschüppen , Zochhölzer, Reeperrrollen , Bohnen¬
stangen , Gaffeln , neue Wannen rc . stets vorräthtg beim

Seiler H . Popken.
Jever , an der Schlachte.

ZurJagd
empfehle ich mein großes Lager
eingeschossener Gewehre aller be¬
kannten Systeme , ebenso BüchS-
Flinten , Dürsch-, Scheiben » und

Gartrnbüchsrn , Flobertwaffen , Revolver , sowie sämmt-
liche zur Jagd erforderliche « Requisiten , Patronen rc.

Für sckmmtliche von mir gekaufte Waffen leiste
ich « in Jahr Garantie für guten Schuß , dauerhaft«
und gut « Arbeit ; Gewehre , an denen sich beim Ge¬
brauch Fehler zeigen, werden sofort umgetavscht.

Alt « Gewehr « nehme ich in Tausch an . Repa¬
raturen , sowie Umänderungen der PrrcusfionSgewrhre
zu Hinterladern werden prompt und gut auSgeführt.
Preise billigst — aber fest.

Jever. G. Grapeuthin,
Büchsenmacher.

Gefunden.
Am 2 . Pfingsttage ist von Gottels nach Wiarden

ein Jaquet gesunden worden . Der Eigentümer kann
eS gegen Erstattung der Kosten wieder in Empfang
nehmen bei E . G . Ihnen in Gottels.



Verkauf eines Landguts.
DaS zum Nachlasse der verstorbenen Ehefrau

deS ProprietairS Jhnik H . Jhnken zu Fedderwarden
gehörige , zu Fedderwarden . Groden belegen«

luixit.
bestehend aus

guten Wohn - und Wirthschasts-
gebäuden und 33 Heetar 4L Ar 16
Meter oder 72 Matten Marsch-
Ländereien, Obst- und Gemüsegarten
und emer Häuslingsstellr ( Kaßbohm
genannt ) mit Garten , auch Kirchen-

sitzen und Begräbnißstelleu,
wird am

1. Juli d. Js .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Jhvken ' schrn Gasthaus « ^zum Schütting " in Jever
zum Zwecke der The ' lung öffentlich meistbietend zum
Verkauf aufgesetzt, woraus Kaufliebhabrr hiemil auf»
merksam gemacht werden.

DaS Landgut liegt nahe bei Rüsterste !, ist gut
arrsndirt und gehören sämmtliche Ländereien zur 1.
und 2. BvniLätSklafje.

Wie dem bisherigen Besitzer wird dem Käufer
Lurch Pachtung von den Ländereien deS daran liegen»
Len s. g . BaugrodenS die Gelegenheit geboten , seinen
landwirthschaftlichen Betrieb noch bedeutend zu ver¬
größere . —

Bemerkt wird « och , daß , wenn im ersten Ber-
kaufstermine hinlänglich geboten , der Zuschlag sofort
ertheilt werken wird , vorbehaltlich der obervormund¬
schaftliche« Genehmigung.

Jede gewünschte Auskunft wird gerne ertheilt
von

H e - d e rr,
Auktionator.

Sengwarden , 1876 Zuni 12

WGGGMÄA 'T ' lZ»
Sonntag , Juni 25 . 1876 : _85 ksrtei - kollkert. ^

Nach dem Concert«

K L l. 1.. ^ 4/
Entree 25 Psg.

B r a w «.

Am Sonntag , den 25 . Juni,

Garteneoneert «. Ball»
ausgeführt von der Capelle deö Oldenb . Infanterie»

Regiments Rr . 91.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Anton Jansfen.
GödenS , Juni 20 . 1876.

Die zur Coneurßmasse desKa «!
manus I . H . Harms Hieselbst
hörigen Immobilien , als:

L.

in

S>!

2.

ss
«0

>il!

das an der St . Annenstraj !
'

,in Jever 8»k Rr . L69 belegri,»
z. Z . von drm Cridar betvob

"
werdeude Gebäude nebst i
hinter befindlichem Garten
das daneben 8ub Nr.
Brandeatasters beLegeneWv!
Haus mit Warfpiatz,
z . Z . von Frau Stolle
lich benutzt wird,

3 sechs aus dem hiesigen
Hofe und zwar aus dem r
Stücke der 28 . Ordnung
64—69 belegene
stellen,

werden
am 2S. Z««i S. I ., Mittz
12 Uhr, im Lokale des Grs
herzogliche« Overgerichts i
Barel

zum öffentlichen Verkauf komm.
Jever , 1876 Mai 26.

TheodorMeyer,
ConcurScurator.

!-!

Sa

im

LeG e f u ch t. Z.
Auf sogleich sin junges Mädchen von lb ii! ! ^

Jahren zur Stütze der Hausfrau.
Nähere Auskunft ertheilt
Jever , Schlachtstraße . I . H . Brij «!

eir

Gesucht.
Auf sogleich ein ordentlichesDiai

uüdeben»
C. W . Josephs SM

W e f « ch t.
Auf sofort ein tüchtiger Schuhmachergeselle

hohen Lohn und dauernde Arbeit.
Jever , im Juni . H . Oetk «»

!»

Sonntag , den 25 . d . MtS . ,

Abnahme des Pfingstbau«
mit

Ball.
wozu freundlichst einladet

Joh . Gerde « bei

Ich wünsche noch 12 bis 15 Stück § «'«'
in gut « Weid « anzunehmen.

Bandt , 1876 Juni IS.
Joh . « . Lübtt ».



, » Procent

I - tha , im Mai 1876 . Der Rechenschafts»
Ils^ t drk hiesigen L - benS v er si cherun g » bank

k 1875, welcher jetzt den Ausschüssen der Versicher«
mr Prüfung vorliegt und demnächst veröffentlicht

.den wird , liefert Nachweis über die sehr günstigen
„i .- -kniffe dieser Periode. Der Zugang an neuen
^ . Scherungen betrug 3981 Personen mit einer Ver»

Mngrsumme von 27,680,900 M . « ein früheres

itzr hat einen so starken Zugang aufzuweisen.
M te» mäßigen Abganges , der, soweit

Mite» Statt fand, nur wenig über
. ./armen V-rsicherungsb -standeS betrug, erhob sich
!>! ids-r Bestand für den Jahresschluß s»r 46603 Per»

mit 288,259. 400 Mk . Versicherungssumme
,,d es fand im Vergleich mit dem Bestände am

-Mg deS Jahres rin reiner Zuwachs von
jzzPersonenmit 19,133,900 Mk . Statt . — Gleich

jnjliz waren die finanziellen Ergebnisse
,S «origen ZahreS . Di « Einnahme an Prämien

Zinse» im Zshre 1875 betrug 13,157610 Mk.
. Abzug der in 9,366907 Mk. bestehenden U us»

iib e stellt sich rin Zuwachs zum Bankfonds von
I1S0733 Mk. und nach Feststellung der Bilanz « in

ttiner Uebrr schuß für 1875 von 3,530635 Mk.

j-rauS . Beide Beträge sind bedeutender , als in

-km früheren Jahre . Der Grund dieses günstigen
ksultrtrS liegt theilS in dem guten Zinsertrag de»

öanlvrrmrgmS (der DurchschmttSzinSfuß beträgt
sstzl Prorent), thrils in der mäßigen Ausgabe für
'

SterbeMe (557453 Mk unter der rechnsngsmäßi-
,!» Erwartung), «Heils in den geringen VerwsltungS»
IH-n, welchenoch nicht 5 ' /, Prscent der JahreS-

l>

»

-mahme betrugen.
Zm Ganzen waren während des vorigen JshrrS

S,878600 Mk. für 1017 Sterbefällr zu vergüten.
Der Fonds der Bank stieg durch obigen Zu»

»iichS auf 70,045873 Mk . und umfaß« 49,263267
U. Prämienrcsrrvs , 4,805478 Mk. Prämien -Ueber»
ireg, sowie 14,794782 Mk. reine Ueberschüfse.
Lrhttte kommen in den nächsten 5 Jahres (in diesem
Jahre mit 38 Prozent der 1871 eingezahltrn Prä»
mies) zur BertheiiANg . Auf die im Jahre 1872
riiWihltm Prämien werden im nächsten Jahrs
ßchererVoraussicht nach 41 Procent Dividende
Mückgewährt werden.

Die Uederwegung über unfern Badjochen wird
hiermit strengstens untersag- Zuwiderhandelndewerden
»ir zur Anzeige bringen.

Cleverns. H. H. Peters.
I . F . MasteaS.

ß

«l

V
W

W e f u eh t.
Zimmer » und Maurergesellen können beim Neubau

!» Macker (bei Sengwarden ) Arbeit erhalten in Acord
«der Tagelohn , » Tag 2,50 Rmk. nebst Beköstigung

Grafschaft . 3 . B . Hinrichs,
Zimmermeistr.

Ich habe 6 Grasen brsb. Klee in Auftrag zu
«erkaufen.

Langewerth, den 18 Juni 1876.
_ _ I . 8 . Schmede » .

Nr . 148 , 153 bis 167, 170 bis 172, 177 und
lbt können in Empfang genommen werden , wie auch
d»n früher noch 123 und 124 ; fernere Zusendungen
a» di« Färberei W. Spindler , Berlin nimmt ent»

I . H. HarmS.

Glück auf nach Sraunschweia!
ist und bleibt wein « »1t» Devise , unter wel-Hrr
ich wiederum die von hoher Regierung geneh¬
migte und guruutirte
kramiMssiv . lEiles -I-otterie,

Gewinne im Betrage von

8 MLSSß«
696,600 NlU'ir

enthalterid,
darunter svent 450 .000 . speelslt
300,000 , 150 .000 .. 80,000,
00 .000 , 2 ü 40,000 rc . rc.
welche innerhalb weniger Monate zur
Entscheidung kommen müssen , ansielegentlichst
empfehle . Die orslo Ziehung beginnt schon

WM -Z
'
» LL

und versende hierzu gegen Emsendu g des Be¬
trages oder Postvorschriß OriAinüNooso

Vi Vs V4 Vs

zu 16 ^ . 8 A. 4 ..̂ . 2 ^ .
Sende jedem Theilnehmer den amtlichen

Plan gratis , sowie auch Gewinnlisten und Ge-
minngelder pr -'nunt (.'Xpt-nn 'l werben . I-'o »li !N<i.
begünstigte auch in der kürzlich beendeten
Lotterie .wieder mein j .-ü 'N in reichem

Anpreisungen dieser so beliebten
Lotterie , indem ich daher für das mir seit
Jahren geschenkte Vertrauen ergebenst danke,
bitte solches mir , da die Nachfrage bereits stark
ist,durch baldigeBestellungenzu erneuen.

U . HmiptcoUcctcur
Langerhof Nr . 8.

K
3

ZA verksvfe«.
In den ersten Tagen 4 Matten gute Mehde.
Oldorf, 1876 Juni 22.

_ _ I . H. Fslkers.

Es können sofort Zimmer- und Maurergeselle
Arbeit erhalten bei

Fedderwarden._ H. EiltS.

Z « v «xk « UfeN.
Zeh« Grasen gut besetzte Mehde.
Mennhausen, 1876 Juni 17.

M . E . Hajen.

ktlklUMter »Uli Idemoweter
empfiehlt in großer Aukwshl

B . I . Hajen, Uhrmacher.
Jever , Neurstraßr. ,
Wegen Umzug » wünsche ich mein vor einigen

Jahren neuerbsuteS Wohnhaus zu Pütthausen in der
Gemeinde Sengwarden mit Obst - und Gemüsegarten,
Mai 1877 anzutrete» , unter der Hand zu verkaufen.

Pütthaufen , 1876.
U. R . Janssen.

Azurblaue und rauchfarbig graue
Rathenower Schutz- und Staub¬

brillen
in allen Sorten empfiehlt

B . I . Hajen, Uhrmachcr.
Jever , Neuestraße.
Dünnen Stockh. Theer in halben Tonne« und

angebrochen empfiehlt
Sengwarden . I . F . Janssen.



Zu belegen.
Ein Sander Kirchcncapital von 50 Thaler Gold

oder 165,42 Mark ist, im Monat September d . Z.
zu empfangen, gegen hypothekarische Sicherheit zu
belegen.

Sande , 1876 Zuni 17.
D Nordhausen.

Stuhlrüfchen L Bund 50 Pf . bei
_ M . D . Kimmen.

Beste Rahm - und Edamer-Käse, kleine Harz- u.
grüne Schweizer - Käse, auch beste holländ . Sardellen
empfiehlt M . D . Kimmen.

Weinen Freunden und Gönnern bringe meine
Handlung in Ledcr-Schäftchen, sowie in jämmtlichen
Schuhmacher Artikeln in gütige Erinnerung.

Bedeutende vortheilhafte Einkäufe haben michin den Stand gesetzt , jeden mich Beehrenden zur
größten Zufriedenheit bedienen zu können.

Wilhelmshaven. Achtungsvoll:
Z . G . GrhrelS.

^ L^ iftnvrrzinnte Theckeffel, Eimer, Waschbecken,
Schöpflöffel und Löffel, Pfannkuchenpfannen,

Kaffeemühlen Messer, und Gabeln empfiehlt billigst
Heokstel. H LubinuS.
Zn Z . Zmme 'S Buchhandlung in Berlin er¬

scheinen:

H. C. Andersen
's Werke.

Jllustrirte Ausgabe.
Neu übersetzt,

mit Biographie , Einleitungen und
Anmerkungen versehen von

Emil I . Jonas.
Königl. dän. wirkt. Äammerrath.

Zn ca 60 Lieferungen von 4—5 Bogen ä 50 Pf.
Die erste Lieferung ist in Unterzeichneter Buch¬

handlung vorräthig.
C . L. Mettcker ö» Söhne.

Zever.

Anzeiger für Harliugerlaud
Insertionen für den Anzeiger für Harlingerl»ndwelche dre größte Verbreitung in den Armin«Wittmund und Esens finden , besorgen s10 Pfennig.
Zever._ Mettcker L? Sö hne.
Doppelt gedarrtes, feines

Buttersalz
in trockener neuer Waare, per Sack 13 Mark Mpfiehlt angelegentlichst '

Hookstel. _ H. Lubin uz.""
Gedurw - Anzerge

Heute wurde meine Fra » von einem gesund»,Knaben glücklich entbunden.
Bonnhausen, 1876 Zuni 13.

Zac . de Beer und Frau,
geb. H a rm 8.

Heute, den 18. Zuni , Abe dS, entriß mir inTod plötzlich und unerwartet meine liebe Frau.
Helene Margarethe , geb. Zarrssiil,irr ihrem 26 . Lebensjahre.

Um stille Theiinahme bitten
H . WillmS nebst Angehörigen.Wiarder- Groden, 1876 Zuni 18.

Soeben erhielt ich dir Nachricht , daß m,
Schwager

Friedrich Gerdes Lübben,
gebürtig aus Heppens, nach achttägiger Krankheit !,
Buffalo (Nordamerika) gestorben ist.

Verwandten und Bekannten dieses zur Anzeige
Hohenkirchen , 1876 Zuni 20.

U l r. W . H i n r i ch S.

Danksagung.
Denen, welche meine sel . Frau zur RuheM

begleitet haben , sage ich meinen innigsten Dank.
Oldorf , 1676 Zuni 20

Johann BehrrnS Gerken,
Redaction , Druck und Verlag von C . L. Mettcker u . Söhne iuM>

— Hierzu ein « Beilage . —

Bestellungen
auf das

Ieversche Wochenblatt,
zugleich

Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven,
das Quartal IMk . 3V Pf . inclusive Postgelb , für die Stadt IMk . 30 P . incl . Bringeloh »»
werden baldigst durch die Postspeöitionen erbeten, damit in der Zusendung keine Unterbre¬
chung erfolgt . Die Insertionen , ä Zeile 10 Pf . , für auswärts IS Pf ., finden die wei¬
teste Verbreitung durch das Wochenblatt in Jeverland einschließlich des Jadegebiets . -

Die auswärtigen Abonnenten werben gebeten, die Bestellungen rechtzeitig und mit ber
Bemerkung bei der Postspedition auszugeben , ob die Blätter ins Haus gebracht oder von
der Spedition abgeholt werden sollen . Unregelmäßigkeiten in der Besorgung bitten wir der
nächstgelegenen Post - Expedition anzuzeigen . C . L . Mettcker Le Söhne.



Beilage
z« Nr , 98 des Ieverschen WocheEatt- Vom 24 . Juni MM.

s«

Notificattonm.

Burg Kuiphauseu.
»TZ Am Sonntag, Juni 25:

Tangmthie,
hiezu ladet srrundlichst «in

H . A. Kleihaue ».
Ein ganz neuer brillanter

lÄEI 'l - IlÜMl
von ausgezeichneter , neuer Bauart und unübertreff¬
lichem Wvhlklang « steht zum Verkauf bei dem Gast¬
wirt - Herrn . - *

Died. Ommen in Caroliuenstel.
Hotelbesitzer und Gesangvereine werden nament¬

lich auf die seltene Gelegenheit, so billig zu kaufen,
anfm erksam gemacht. _ _

Ein, in -er Nähe von Jever sehr angenehm
belegen« Landstellr , aus sehr guter Behausung und
ea . 20 Matten Landes bestehend, habe ich in Auftrag
unter der Hand auf den I . Mai 1877 zu verkaufen.

Ferner habe ich in Auftrag 4 Malten sehr gut
besetzten Rocken in der Nähe von Jever zu verkaufen.

Jever, 1876 Juni 18.
G e r d e S.

Auf sogleich oder später habe ich mein bekanntes

Gefchäfts-Lokal
mit den n- thigen Räumlichkeiten zu vermiethen.

Jever . Glander.
Mein zu GroßaukenS (Süden) an der Chauffee

belegen«», ca. 58 Matten große»

Landgut
beabsichtige ich auf Mai 1877 unter der Hand zu
Verkaufen . Dir Gebäude, sowie daS Land , welche»
von bester Bonität, befinden sich in gutem Zustande.
Die Bedingungen habe günstig gestellt . Liebhaber
wollen sich innerhalb 3 Wochen «infindrn.

Gxoß -Auken», 1876 Juni 15.
F. M . HarmS.

Durch GelegrnhrttSkauf erhielten ein « große

Parthie greiser Leinen
und empfehlen solche , um schnell damit zu räume»,
in breiter Waare da » Meter zu 60, 65 und 70
Pf. Ferner empfehlen noch grünes

Schützentuch
-u billigem Preise.

S. Z. Schwabe Söhne.

DaS zum Nachlasse de» weil . HauSmannS Johann
Eiler» UlferS gehörende , in hiesiger Gemeinde belegen«

Landgut
„KlKinulsershausen ",

bestehend aus einem Wohnhaus« mit
s
' angebauter Scheune, einem Backhause,
Garten und einschließlich desselben,

s sowie des Haus - und HofraumrS 10
« Hektar 72 Ar 89 HjMeter - -- 22,70

Matten Landes, auch Kirchen - und Begräbnißstellen
in der Kirche resp . auf dem Kirchhofe zu Hohen¬
kirchen, soll am

1. Juli d. Is .,
Mittags 12 Uhr,

im Lsrale deS Großhrrzoglichen Amtsgericht» Jever,
Abteilung U, zum Antritt auf de « 1 . Mai 1877
öffentlich meistbietend verkauft werden , und werden
Kaufliebhaber auf diesen Verkauf hiedurch aufmerksam
gemacht , mit dem Bemerken , daß alsdann der Zu¬
schlag bei annehmlichem Gebote, unter Vorbehalt
obervormundschaftlicher Genehmigung, ertheilt werden
M, u»d daß auf Wunsch des Käufers
der halbe Kaufpreis in dem Immo¬
bile verzinslich stehen bleiben kann.

Di« Verkaufsbediogungenuud AbgabrnquittungS-
bücher liegen bet mir zur Einsicht auS und bin ich
überhaupt zur Ertheilung jeder gewünschten Aus¬
kunft gerne bereit.

Hohenkirchen, 1876 Juni 9.
Oltmanns,

Auct.

Phaeton» and Stuhlwag««, elegant und dauer¬
haft, stehen noch prelSwürdig zam Verkauf.

Sillenstedes Friedrich W. Popken.
Echte Sulinger Sensen und Sichten unter

Garantie, sowie Sensenschärfer und Wetzsteine in
verschiedenen Sorten bei

Ziallerns. _ Au g. Langmack.

VS«
Die „Hansa " , Fachblatt für Seewesen, erscheint

jeden zweiten Sonntag, mindesten » 1 Bogen stark,
mit häufigen Beilagen und Zeichnungen.

Preis jährlich 12 Mark/ Inserate 35 Pf . pro
Zeile.

Redigirt und herauSgegrben von W. v. Freeden,
M . R , Hamburg, Alexanderstrsße 8. — Expedition:
Alt«,wall 28, Hamburg.



« Gegen Husten und rauhen Hals ! lk
Herrn Fenchelhonigfabrikanten L . W . EgerS in BreSlau.

Ludwigshafen a ./Rh . , 23 November 1875 . F
Seit Zähren Hab, ich mit bestem Erfolge von Ihrem Frnchrlhonig *) gegen Husten und rauhen U

HalS gebraucht ; seit längerer Zeit aber weiß ich nicht , wo derselbe hier oder in Mannheim zu haben U
ist. Ich ersuche Sir deshalb , mir recht bald 2 — 3 groß « - laschen direct zuzusenden und den Betrag N

- - p . Post nachzunehmen . Achtungsvoll H . Futtrich.
^ *) Allein echt zu haben in Zeder bei I . G . Harenberg ; in Wilhelmshaven bei Krau

Z . Schumacher ; in Carolinensiel bei H . E . Eimen.

—

Lebensverstcherungsbank für Deutschland in Gotha.
Gegründet 1827 . Eröffnet am 1. Zanuar 1829.

Stand Ende 1875 :
Versichert 4660V Personen mit .
Davon 1875 neu ringetreten 3342 Personen mit
Bankfonds . .
Ausbezahlte Sterbefälle seit 1829
Durchschnitt der Dividende der letzte« 10 Zahre
Dividende im Zahre 1876

288,150,000 Mk.
27,506,400 ,
69,800 .000 ,
95,000,000 ,

36,3 Prozent.
38

»f

>-i

Versicherungsanträge werden durch Unterzeichnete Agenten entgegengenommrn und vermittelt.
L . 8 . Mettcker u . S . in Jever.
I . F . DrtmerS, Kaufmann in Wiarde « .
M . H . T . Lngelke, Kaufmann in Fedderwarden
A . E . Olt mannS, RechnnngSsteller in Tettens.

r>

Dresch-Maschinen
für Hand « und Göpelbetrieb , welche ihrer unübertreff¬
lichen Leistungsfähigkeit und solide « Bauart wegen
im Zahre 1875 mit 10 silbernen und andere « PrriS-
medaillen ausgezeichnet wurden , schon in 34,000
Exemplaren über alle Länder Europa - verbreitet
find , liefern mit wesentlichen Verbesserungen zu
bedeutend ermäßigten Preisen franco Bahnst , unter
Garantie und Probezeit.

Solide Agenten erwünscht , wo wir noch nicht
vertreten find.

Preis einer Hand - Dreschmaschine bisheriger Eon-
struction Rm . 165 srco.

Dieselbe stärker und mit neue » Verbesserungen
Rm . 171 stco.
PH. Mayfahrt L Comp., Maschinenfabrik,

Frankfurt a M.

Unter meiner Nachweisung sind zum Antritt
auf den I . Mai 1877 bezw . 1878 vier im Jrverlande
belegene Landgüter , zur Größe von 44 , 50 , 70 und
79 Matten , unter der Hand zu verkaufen . Zwei
derselben find in der Nähe einer Chaussee , ein auf
dem Groden und ein im Binnenland « belegen , und
ist die Bonität sämmtlicher Immobilien gut.

Ich bin zur weiteren AnSkunftSertheilung gerne
bereit.

Hohenkirchen , 1876 Zuni 9.
Oltnranu » ,

Auktionator.

Pmccllaniifcn
werden von mir in allen Farben und Größen aus

'r
Billigste und Prompteste geliefert und ausgestellt
Reflektanten erlaube ich mir auf daS Urthril del
Professors Fresenius in Wiesbaden , wornach der
Thon , woraus mein Fabrikat gefertigt wird , „ei»
sehr reiner und namentlich hier selte»
vorkommend er* ist, aufmerksam zu machen , sowie,
daß «rfahrungSmäßig feststrht , daß meine Kachel«
nicht wie die auS vielen andern Fabriken durch starke
Feuerung springen.

Wtttmund , Mühlenstraßr.
« . W . S . Schulz.

Das Leihhaus
von

H . E . Holstein und Comp, in Jever
an der Prinzenaller in der Nähe

der Knabenschule

gievt Geldvorschrch ans alle
Werthsache«,

alS:
Gold - und Silberfachen , Uhren,

Kleidungsstücke u. f. w.,
zu mäßigen Zinsen . Täglich geöffnet von 4 — 8 Uhr
Nachmittags . Sonnabends un d Sonntag « geschlosst«-

Gesucht
Auf sogleich 3 Schuhmachergesellen.
Wilhelmshaven . I . G . GehrelS . I
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